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Anlieferung von italienischem Abfall in der Gewerbeabfallsortieranlage in Köln-NIehl 
 
Von Pro Köln in der BV Rodenkirchen wurde folgende Anfrage gestellt: 
 
„Bekanterweise wird in der Kölner Müllverbrennungsanlage neapolitanischer Müll verbrannt. Dar-
aus ergeben sich folgende Fragen: 
 
1. Inwieweit ist der Stadtbezirk vom Mülltourismus betroffen? 
 
2. Welche Verkehrswege im Kölner Süden sind vom Mülltourismus betroffen? 
 
3. Gibt es einen Zusammenhang zum Ausbau des Godorfer Hafens? 
 
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 
 
Nach dem Kenntnisstand der Verwaltung ist geplant den Abfall von Italien per LKW zur Kölner 
Gewerbeabfallsortieranlage zu bringen. Es handelt sich hierbei jedoch um lediglich 7.000 t.  
 
Die Abfälle werden voraussichtlich vom Süden über die A 3 oder die A 45 zur Gewerbeabfallsor-
tieranlage gebracht. 
 
Es besteht keinerlei Zusammenhang mit dem Ausbau des Godorfer Hafens. Weiteres ist der Ver-
waltung und der AVG Köln mbH & Co.KG nicht bekannt. 
 
 
  
 
 
 
 


